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FINALE

Ob in der Werkstatt, ob beim Tanken,
der Mensch kommt sich verlassen vor.
Nicht anders ist es bei den Banken.
Du findest kaum ein offnes Ohr.
Dort gibt man dir den guten Rat:

Hier rechts steht unser Automat.

Hältst du das Handy in dem Garten
Auskunft erbittend in der Hand,
hörst du die Antwort: Bitte warten!
Die Stimme kommt von einem Band.
Willst du verreisen mit dem Jet,
dann wende dich ans Internet.

Im Restaurant dort an der Ecke

bringt dir kein Mensch die Tasse Tee.

Begib dich fröhlich auf die Strecke,
denn Selbstbedienung stärkt den Zeh.
Erkennbar wird bei diesem Trend
persönliches Serviertalent.

Ins Kaufhaus gehst du manches Mal
im Laufe deines Lebens.
Nach dem Bedienungspersonal
suchst meistens du vergebens.
Und glaubst du jemanden gefunden,
gehört auch er zum Kreis der Kunden.

Das ist der Trend der Gegenwart:
Hauptsache, Personal gespart!

Gerd Karpe
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